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(54) Sieb

(57) Die Erfindung betrifft ein Sieb, bestehend aus
vertikal in Siebrichtung (S) verlaufenden Stegen (2) mit
Verdickungen (4) an ihren oberen Kanten, und aus quer
zwischen den Stegen (2) angeordneten, gekrümmten
Profilen (3), deren Tangenten in ihren oberen Endpunk-
ten eine Siebebene (7), parallel zur Siebrichtung (S), de-
finieren, wobei der freie Abstand zwischen benachbarten
Stegen (2) bzw. Profilen (3) die Maschenweite (M) be-
stimmt. Um insbesondere flächige bzw. bandartige Be-
standteile insbesondere aus Hausmüll besser abtrennen

zu können ist vorgesehen:
a) dass der Abstand (H) zwischen der Siebebene (7) und
der Oberkante der Verdickungen (4) zumindest 30% der
Maschenweite (M) beträgt,
b) dass der Krümmungsradius (R) der gekrümmten Pro-
file (3) zumindest 30% der Maschenweite (M) beträgt,
und
c) dass gegebenenfalls vorhandene geradlinig verlau-
fende Endbereiche (5, 9) der Profile (3) jeweils knickfrei
in den gekrümmten Abschnitt (6) übergehen.
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